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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

1872. Nr . 13 . 1872 .

Die Erndte Badens im Jahre 1871 .

q Ueber den Ausfall der Erndte ſind auch im Jahre 1871 ſowohl die ſummariſchen Berichte
der Bezirksämter , als die detaillirten Berichte der Gemeinden erhoben worden ( ogl . Nr . 1 dieſer

Mittheilungen ) .
Die Ergebniſſe der vorläufigen , nach der Beendigung der Getreideerndte zu erſtattenden Be —

richte der Bezirksämter ſind in Kürze in Nr . 47 des landwirthſchaftlichen Wochenblattes veröffent —
licht worden . Dieſelben werden im Weſentlichen durch die definitiven Berichte der Bezirksämter
beſtätigt , welche im Monat November erſtattet werden ſollen , aber erſt im Laufe des Monats

Januar vollſtändig eingekommen ſind . Indem die Ergebniſſe dieſer letzteren Berichte zum Ge — i

genſtande der nachfolgenden Darſtellungen gemacht werden , kann die Veröffentlichung der den Ge —

meindeberichten zu entnehmenden Zuſammenſtellungen in baldige Ausſicht geſtellt und zugleich ſchon
jetzt bemerkt werden , daß die allgemeineren daraus ſich ergebenden Zahlen mit der in den Bezirks —
berichten enthaltenen Beurtheilung des Erndteausfalls übereinſtimmen .

Den nachſtehenden Darſtellungen liegt , wie den ähnlichen früheren ( Nr . 1 , 5 , ) , die An -

gabe des Erndteergebniſſes nach neun Stufen von „ſehr gut “ bis „ſehr ſchlecht“ und deren Bez

zeichnung durch die römiſchen iffern I big IX zu Grunde .

Auch dieſes Mal ſind im Ganzen 60 Berichte eingegangen , für jeden Amtsbezirk einer , für
den Amtsbezirk Mannheim aber zwei ( von Mannheim und Ladenburg ) , ſo daß die Zahl der

Angaben über algemein gebaute Früchte bis auf 60 ſteigt , obwohl es nur 59 Amtsbezirke gibt .
Die nachfolgende Tabelle I zeigt den Ausfall oder Werth der Getreide - , Kartoffel —,

Futter - und Geſammterndte für die Amtsbezirke ; in Tabelle II ſind die darnach berechneten
Erndtewerthe für fünf Gruppen von Amtsbezirken oder geographiſchen Zonen , welche den Terrain —

und klimatiſchen Verhältniſſen entſprechen und auch bereits früher angenommen wurden , dargeſtellt .
In Tabelle III erſcheint , neben der Zahl der verſchiedenen Angaben aus den Amtsbe —

zirken , der Ausdruck des Landesdurchſchnitts für den Ausfall der Erndte in jeder einzelnen

Fruchtart , unterſchieden nach dem Ertrage an Saamen - oder Wurzelfrüchten und an Blatt oder

Stengel .
Die Tabelle IV , welche gegen die früheren Veröffentlichungen neu hinzutritt , zeigt den

durchſchnittlichen Erndtewerth der einzelnen Culturen für die fünf Gruppen von Amtsbezirken .
Tabelle Weenthält eine Ueberſicht der Erndtewerthe für das Land und für die Jahre , für

welche ſeither die Erhebungen vorgenommen wurden ( 1865 bis 1871 ) , ſowie die aus dieſen

Werthen berechneten Durchſchnitte für die ſiebenjährige Erhebungsperiode . Es ſind hierbei ſowohl
die einzelnen Fruchtarten der Tabelle III und IV , als die allgemeineren Culturgruppen der

Tabee I und IL unter Hinzunahme der Handelsgewächſe , der Futterhackfrüchte (einſchließlich
der Gemüſe ) , des Obſtes und des Weines ( Mittel aus Menge und Güte ) berückſichtigt .

Tabelle VI bringt die Fruchtarten gruppirt nach den neun Werthſtufen ihres Erndteergeb⸗
niſſes im Jahr 1871 zur Anſchauung .

Im Ganzen kann die Erndte von 1871 nicht als eine günſtige gelten . Die Werthbezeich —
nungen des Ertrags der einzelnen Culturen und Culturgruppen ſteht meiſtens den ſiebenjährigen

Durchſchnitten nach, und auch der Ausdruck ihres Geſammtwerthes mit IV . bleibt hinter dem Gez

ſammt⸗Durchſchnitt der Erhebungs - Periode ( IV . 2) ſichtlich zurück . Inſoferne aber der Geſammt⸗

werth der Erndte und auch der Werth der meiſten einzelnen Culturerträge noch über dem Durch —

ſchnitt ( W) ſteht , ift die Erndte auch nicht gerade als eine ungünſtige zu betrachten . Gie ift im

Ganzen eine durchſchnittliche oder mittelmäßige .
( Fortſetzung folgt auf Sette . )



Tabelle I . Der Erndteausfall in den Amtsbezirken
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HMA : a a aal N VVIII II V MANAH ianua A Sia V II yI x
Ea A T NANT TVE a N: ra RE S

a
TON

`

Ueberlingen . .
Kreis Baden | IV,4| V4 I5S VO e

Kreis Conſtanz . sVII,2J III . s[ V
|

x

|| Bretten v VD tiun e

|| Bruchſal V V III IV E

Donaueſchingen . . | IV | VHI IV V ICCarlsruhe V VI II V S

Trib E y evie yo py
®

VA o o a Durlach ] (o

Gua o o a yu V II | Ettlingen . VI III II IV | Š
e a e e N ; A

i
Kreis Billingen | 111,7 | VII , | IV,7 | IV,2 ROXANE

VE u a §

| Kreis Carlruhe | V,2| Vs ] 1T ] IV, " S

i
8

iii

9

De Bonndorrf . . . III YT II vot
p

Ek SEW ORE PONI IV V vV Mannheim - | MI IV ĮI III S

PET Säckingen . VI VII IV VI Ladenburg . vV III III VI

Ste Blaften „ VI I | VI Schwetzingen
III VI [I IV x

i
Waldshut . IV —

IIV I Weinheim . . . NII IIICIICI SS

Loi Kreis Waldshut Vol 2 | V , || reis Mannheim | IV,5| Voj m2) V2 S

pi í,

N }
S

$

A i

i Barah a rae parte VVII JI KE h Eppingen . . . VI KMI II VI $ '

UAM A y arer II I II Heldelbeerg . . . VIVII II v

i Sna vV III II III Sinsheim . V VI II V 8 T

ti Schopfheinm . . VVII Witstoch ; . TVI TOUTAN Q |

( t
Rreig Lörrah | I1,7 | IV,7 e I2 | | Kreis Geidelberg | V,2| VL2| Mo) V2 l

[ i

ï

Ka e ; : À S

Eio RE aE aT IN A L I II Abelsheim VVII X i

vi í Emmendingen . . VI VIII V VI Bopbet ) , „ „ EIV VII I III Š i

Ai Ettenheiim . . VI VII II vV Buchen 1 v IX yW MN VI $

Pait Freiburg . . . IV VII IV IV Eberbacchh II vV II III

KenzingenV VI IV IV Mosbach . . III VI II II 2

Aa e A A YL V IV Tauberbifhofsheim . II VI II II

Staufenn IV TE JAF Walldürn . VI VIII AEE AYAT

ie
Waldkirchh . . . NATAN MAVI NDAY Hetite orei si punya J Vi HE Y

! Wi
i Rreig Yreiburg | IV,8s| VI2 | II8 | IV,8 Kreis Mosbach ] IV. o] VI9 | IL0| I9

y

AAA Gengenbah . . -| T | VI Ve YL Grokherzogthum | IV,4| VIz ] T6 IV,7

MESS , ITS AAV SVATI II N

VORE AM aa S WA SVL II V

Vi
i Oberkirchhh . . . III IV II V

EA T OEA DA E RAL

i ] PAB ne a a a N VA E N
f Kreis Offenburg



aE

H
= z

—

SEER
—

"Wp
gy

‘mhglopigtsgnog

umng

yog

8139

Aagʒ

uang;

‘w4368134&

pogen

uphonD

“ipogasgp)

‘Bugay
e

:

antagu

Aαd]n49
mhua

!

Singuag

<03

un

mpun

winpapa

‘paang

uutis)

‘maypargy

*
jol

zipnig

‘pojang,

‘ahma
isj

wý

Alh

‘ubuyu

poog

'uagogy

saulas

pPI

AIIAN
smg

pog

'ussipyg

‘Bangus

ahoz

maguna

nabu

wy

mauus

'

Banguaig

‘ipo

PI

ND

AME

pongz

zau

agspuR

EI

I

Itno

"pogsutIH

“puziagy

'poguab

UIR)

‘poljagy

“payaogy

Siagug

InG

'uphldopo

‘nongo

usbuppyc

MIDI

19

Ingsqjvgð

iee

ZI

II

Iidne

ubu

'uabuphnvu

‘uy

‘Hioguuags

'uabup

Dotljoonzz

“Luou

“pop

"payda

Jagung

'uabuyagn

antagu

II

I

dinig

“0G

"is

IA
| ;

o

III

azguaagununlI
e

Iqua

mng

ałquaagallozIv
344U13IQIIIG)agusjfI

e )
aguang3zguaajaljozavgsIULII)agusgu

he
agusangagguasjaljozInygIGUN

PINQ)
agyusapumv

lae)
apuaan
g
ajguaajallozivgsIJJUIIIIIIG)Iqguspuuw

lIe)ugdlennsazquaajallazavgsJULIJE)
aua

puw
e

ne

g
njallopvyywape

|

unhibavz0hdꝗloag"Ipa
125
IT

OL)

usbos
Pe

iaVUI
Cantam

pI)

auvj

Inοα

SagαuνννEjj,g

aun

|
3

j

IUIGIMLIMIG

IIIS

"N

UUI

UMPS

3j )

guobsbnvusꝗ i n

To
T:

auagauzaýE

De

ED

IIg
`

3b)

—
Cnag*13)9619)

ZI)

avaka
CRIS

T1)
ama

sju

iag aal

PRR

10 Hune

|

|

|

XI

ha)

HAJA)!
muqhſcpand;

muqhſcpan&
v Hu

mi pyung
||

ATIII]

TI|

qua aniQ

3l}
8v3

366313340

aug

134
gun

464vass389 G

HUN

p8O
WPAngog

6

7330

＋

unagusa

bsaanv;y

nag
11

JOJSNDIIGUIÐD

1I

4I

UIJL

E



Tabelle IIl . Der Ausfall der Erndte nach einzelnen Fruchtarten 1871.

Gewächſe

und

Fruchtarten

Sommerweizen .
Winterweizen .
Spelz , Dinkel , Besjen
Einkorn
Sommerroggen .
Winterroggen
Sommergerſte
Wintergerſte .

Hofer . :

Weizen und Roggen š

Roggen und Spelz

Weizen und Spelz

Roggen und Hafer

Hafer uud Widen .

Gerſte und Linſen .

Gerſte und Widen .

Mais ( Welſchkorn)
Hirſe .
Heidetorn (buchveker)
Erbſen
Bohnen ( Acker⸗)
Linſen .
Saatwicken
Kartoffeln
Topinambur .
Klee , rother .

Luzerne
Esparſette
Grünroggen .
Grüner Mais

Gras , auf dem Acker gebaut
Mengfutter (Wickhafer)
Inkarnatklee .
Reps und Nübfen .

Mohn ( Magfamen )
Leindotter a A
Hanf .- ;

Flachs (Ein);
Tabak . .

Hopfen
Cichorien .
Zuckerrüben
Runkelrüben
Gelbe Rüben
Erdkohlrüben
Weie ( Brad ) Rüben

Weiße (Stoppet) Rüben

Kraut und Gemüſe

Wieſenertrag : Heu.
Oehmd .

Ouantität `
Qualität

Kirſchenn .
Aepfel
Birnen
Pflaumen u. burti.
Nüſſe .
Kaſtanien .

Wein :

Obſt :

Geſammterndte .
Getreideerndte
Futtererndte .
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Tabelle IV. Ausfall der Erndte nach einzelnen Fruchtarten in den Landesgegenden 1871 .

Ganzes Land
Gewächſe

Gruppe I. Gruppe I . Gruppe HI. Gruppe IV. Gruppe V.

kikike
Li

Ertrag i Ertrag Ertrag Ertrag i Ertrag E Ertrag
H a — 3 — z 3 -

Frudgtarten ISL E | 2 1E 86 5
& O i & D & & & ®©

Sommerweizen . e a Vo Ya S 11,5| 1,8
7 17| 11,6 | 01,5

Winterweizen . . 10 01,4 | DT,8 | 10 v,3 | 11,8 51| IV,4 | 06

Spel . i Irne HAI ? 1V,8| 11,6 46| 1,7 ( 1,7
Ginte a e e a Io No al A 6| 1V,8 | 1V,4

Sommerroggen > . | 6| 17,3 m,f 6j 1,2 1,0 | 1,0 15| 1V,2| M,5

Winterroggen . . J11] m5 | 11,8 [12| 11,3 1,2 | 1,2 60| 11,1 | Ħ,7

Sommergerſte 110 Is m,f 8) 11,9 1,6 | 1V,2 53 | 1,2 | MI,3

Wintergerſte . 9| m,3 | m,of 4| 1v,2 ,2 J1½8 1,8 ( ni5 f —| — 21| 111,8 1,7
Galetes em a aar IGNAS ire Dò | n,ò 1,8 | 1,410 ] J18 60| 11,7 | 113

Weizen und Roggen | 3) u,7| m,f 6) IV , M1,0| 1,0 E E ASE ORAAo) 20| 11,4 11ʃ,2

Roggen und Spelz . | 1| -1,0| m,f 2| 1,0 3| 11,0 | 1,5 VEOSTE LE 16| 11,7 | 11,4
Weizen und Spelz . | 4| 0,5] us } 2| 1,5 st | 7 = | — J 2j 1,5 ia eS A

Roggen und Hafer . — — | — | 2] v0 i G a aM — 2 V,oOV,5
Hafer und Wicken . 5] II,s u,211 J,0 5 1,2 11,2] 8 npor Hoea Ua 20 1,4 11,1
Gerte und Linfen . | 4] 1,5 | 1,8 {—| — AEE E T VENG SEY 10| 1,8 | 1,7

Gerfte und Widen . | 2| 1,0 | Iv,0f 2| 1,5 3| n0] mo | —| — |—ļ| 3| u0 10| 1,5 f 1,8
ME a e r a N E a 6 e 13i ts ] = 16] yS — „ ,2 aaa
Hirſe - a A AO Ti- o a ,o Imu 5| m,2f —
Heidekorn . ͤ4 — — — 14 — — 1 in,o] — f 1| I0 ] — | 5| m8 7AE a

Ut a a n e E S a T yo 6| m,2| — | 6| 1y,5| — [10| 1v,0 8a VI
Bohnen ( Ader ) 3| m,3 | — | 2| 1,90 4| us | — | s| m,e8| — | 4] I8 is pre
Linje ecan a a ba eama e Imei IM 2| u5 ] — | 5| IV4| — | 8| 1,0 18) NU
Giatodin i aea ErA 1 Eo 4 IlI,o iII,sI 4 II,o ] — 7 1,4 2w IT a

Kartoffeln . . 11 ,2 — [12] VIO 13| vo ] — {3a V,5] — 10 VI,S 60| YLLI SS

Topinambur . — — A Sh S 8| ns | — | 2| I5 ] — {| -| — 18 MONES
Klee, rother 11 1u,5 . oIA1 YES 12| 11,5 U1,s146 IV. 5 1,9 1011 , 58 1v,0 | 113

Luzerne e UOTA 12| 11,83| 1,4 {18] VIDO| I2 {20| 11,5 52| 11,1 | 1,5
Esparſctte ISTENES I e 10) mo 18] 6 =T ESI ] V 41| 11,9f| 8,3

Grünroggen . 4 mobis 12 — ,3 ] s] — a da a75 = A
Grüner Mais . . 6 ( — LPA — 12 — l,6f16 ] — | ie] 8 — 43| — | 4
Gras , auf d. Acker 86 —◻fh⁰,4s — 2| — | m] 5| — | ns ] 5| — 25| — I1,5

Mengfutter . . 9| — ( m2 4| — 9| — | n| 8| — | 910 | — 40| — | 16
Inkarnatklee . — — E — 6 — 1,71 ] — of 2vm,0 9| — | 8
Reps unt Nübfen . f 10| m,7 [ nef 6| vu,7 18 vII,3 vn , |12| V9 | vs | 9| vi,9 50| v6 J V1,2
OBa a raa a a a TOT a aa TN 6V,7 — - 8| IV. o] — | 6] IV , 30 Ive
Leindotter , s e = I em e vino aap ia A a a TESK o AT O 7cm
AN aaa aaO O AOA e Va 13) a aeran i a VLE A 56| 1V,5| 1,3

Flachs . ia 1,9 (1v7 1 6J. ,o 6II,s 1n,o] s] V,oIn,7 ] 7 . 8 28 | 111,8| IV,1
Tabakkk 2 — 8| — | 410 ] — ii ] 6j — 26| — | ; 8
DONE ae ea F TVO pa SN 7| vn , | — |11| V , | — | 9| VI6 37e Vie ii

Gidorien . =| — | =| 2| vo 9| 1v⁄,9| — | 4| 1v,0| — | 2| m , 17 Et

Zuckerrüben 16 oO—- 2 ,o 7 III,9 — Es e ia T e u ,
Runkelrüben . 11 IIt,2 — f7 e 12| m,2| = fia] 10,2] — [10] m1 SAI TH,
Gelbe Rüben $|- 1,8- —+f- |- 11,8 11/ ni7 ) — f 9| 12 | — f - - IL0 40| LA y F3

Erdkohlrüben . | 6j 15| - — f - 1,9 6III,5l — | 5| 1,0 | - — | 9] 1,83 33 | 111,0| —

Brach - Rüben . 6| 1V3 | — | 5| n6 7| 1v,9| —] 4| m,0 | —| 5| 1,0 27 peiro p

Stoppel- Rüben . . | 6| 1v5 | — | 8| 1m, 1341y , m0] — | 7| 17 VARRE E
Kraut md Gemüfe . fır]. — - | uro F10] — 13| — 1,2 — | 5 | 9| — 56| . — | N%
Wiefenertrag : Heu . f11| — | m, {12| . — 13|. — | 17 — | mef10 ] — 60| — | 9

Oehmd J11) — pu , fi2| — 13| — | in — | 6efj10| — 60 — J Wa
Wein : Quantitat | 6 ims —f è mii 123| 15| — v | — | 8| V5 36 1Y,

Qualität ~ | 6] ys | — f 8| vs 12 VII,3 — VIO | — |8 | VI,4 46 VII.44 —

Obſt : Kirſchen 7| VIe | - — 10f vIs 13|- V7] — v3 | — | 7| v , 49VII,o ] —

Ueu 10| VIa | — | |. y1,0 13 | VIN,5 | — vis | — į | vm,s 54 VIII,3] —

Birnen = . F10] VIe | — 110 viu,3 13| V5 | — VIN,4 | — | 9 [ VIIs 56 VIII,Oo —

Pflaum .u . Zw. 10 V,oI — 9VI,6 1a SIVO V3 | — | [ /VNo BA yo
Nüſſe Ble 9 „,6 18 VI,51 — VOLO| — | 8 | vm,s 82: VEO
Kaftanten . =| — | -| 4| m 5| vol — IV.Ss — 2 ,5 17 na e

Gefammterndte . . f11| IV,6 | — f 12| 1Y,3 IV.II — IV,7 j — [10| IV,2 60i IVIT
Getretdeerndte . . f11| 1,6 | — |12] 1V,6 12 — IV,4| — [10| 1IV,2 80.) 1V
Fittererntte o e - Fa u5 | — [12| 11,4 m| — 1,4] — [10| 1,0 60 11,6] —
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(Fortſetzung von Sette 1.

abelle V . Die einzelnen Fruchtarten nað M 0
Von entſcheidendem Einfluß auf den

der Stufe des Erndte⸗Ausfalles 1871. Ausfall einzelner Fruchtarten iſt die vor⸗

herrſchend naſſe Witterung des Sommers

Erndte⸗Ausfall
Fruchtarten geweſen ( im ungünſtigen Sinne : Kartoffeln ,

Loh Hopfen , Wein zc. , im günſtigen Sinne :

I. Sehr gut .
Fr Futter und Heu) . Die Mißerndte an Obſt

ift weſentlich den Fröſten des Frühjahrs zu⸗

II . Gut . Hafer und Wicken, Gerſte und Wicken, Ees H a

Topinambur , Kraut und Gemüſe , Lu - zuſchreiben. Der naſſeSpätherbſt 1870 und

zerne , Esparsette , Grün - Mais . die zeitweiſe ſtrenge Winterkälte 1870/71

zeigten ihre Wirkungen in dem geringeren

III . Ztemlich gut. ] Winterroggen , Jommergerſie. haſer , [ Ausfall des Wintergetreides und dem Miß⸗

ATE sae AAE a rathen des Rübſen . Auch die Reben haben

PUUE Unſen , Hirie, Bohnen, If anter ber Wintertälte vielfach gelitten , wozu

Saatwicken , Runkelrüben, Gelbe Rüben, ERN, DYI

Grofohlrüben , Nother Kler , Grünrog⸗ [ noch die tiefe durchſchnittliche Sommertem —

en, Gras auf dem Acker, Mengfutter , peratur und die Näſſe des Sommers zum

G
Tabat , Heu und Fehlſchlagen beitrugen . Hagelſchläge traten

zahlreich und verbreitet , zum Theil ver⸗

j
ig übe Sommerweizen Winterweizen , heerend auf .

; i

a o orai , Wintergerſte , Koggen
Die Getreideerndte ( IV. 4) iſt im Gan⸗

und Spelz , Maig , Heivetorn , Erbſen, [zen etwas über einer Durchſchnittserndte ,

Bafe Selana a aS Riben, Drise währenddie Kartoffelerndte ( VI1) mter

(Stoppel-) Hüben , Kaſtanien , Hanf ,
dem Durchſchnitt, dagegen Futter und Heu

Flachs.
( II,s ) nahezu gut und die Futterhackfrüchte
( III,s ) ziemlich gut ausgefallen ſind . Die

Einkorn , Roggen und Hafer , Handelsgewächſe ſind verſchieden gerathen ;
V. Durchſchnitt . Spelz , C Re t

Wein ( Quantität ) , Mogn . Tabak ziemlich gut , Hopfen und Rübſen

E aT SP j ai
iemlich ſchlecht, Hanf und Cichorien mittel⸗

y Pae Ea
und Zwetſchgen , Kartof -

mäßig . Im Ganen ift der Ertrag der Hanz

i delsgewächſe ( Tab . V. Culturgruppen ) mit

IV , bezeichnet ; dieſer Werth iſt aus den

VIL Bimli | Reps uno Rübfen , Hopfen Wein Ar i ka

ſchlecht . ( Qualitäkt ) , Kirſchen , Nüſſe . Angaben über die einzelnen Handelsgewächſe

SETE ,
unter Beachtung von deren relativer Bedeuz

VII . Shleht . | Aepfel , Birnen . tung berechnet worden , wie Solches auch

7 ;
bezüglich der Futterhackfrüchte gilt . Der

X . Sehr ſchlecht. Weinertrag mit dem Mittel aus Güte und

Menge ausgedrückt ( VI . t ) iſt unter mittel⸗

200,000 Morgen und mehe (ftarte Fettſchrift ). mähig , Das Obft ( VI , Mittel aug den

100—200,000 Morgen (Fettſchrift ).
y whi SEISE iA t

50100,900 Morgen (heſperrt laieiniſch). Angaben für die einzelnen Sorten ) iſt im

25—50,000 Mora lateiniſch ). l n FA i ' ' s

10—25000 Moren RIA geſperrte Schrift ). Ganzen mißrathen Giemlich ſchlecht).
Alle übrigen gewöhnliche Shrift ,

Wie die Tab . II unb IV zeigen , ift Der

— Ausfall der Erndte in den verſchiedenen Lan⸗

desgegenden ziemlich gleichmäßig geweſen. Immerhin ſteht dieSeegegendund untere Rheinebene

im Ganzen am ungünſtigſten , die obere Rheinebene am wenigſten ungünſtig .

ch der in Tab . H und V dargeſtellten ſiebenjährigen Mittelwerthe der Erndten er —

faſt ohne Ausnahme ſowohl für die einzelnen Fruchtarten als

für die Culturgruppen und zwar meiſt nicht unerheblich über der Durchſchnittsziffer ſtehen . Es

liegt hierin allerdings der Ausdruck dafür , daß die Erndten in den Jahren 1865 bis 1871 im

Allgemeinen nicht ungünſtige waren , wie auch die ſonſtigen Erfahrungen und Wahrnehmungen dies

beſtätigen . Es darf indeſſen gemuthmaßt werden, daß, wenn nicht durchgehends , doch mehrfach

die Angaben um ein Geringes zu günſtig gegriffen werden , Die Urſache hiervon möchte in dem

Fortſchritte der Landwirthſchaft liegen . Werden nämlich die gegenwärtigen , durchſchnittlich höheren

Erträge mit den durchſchnittlich niedrigeren Erträgen früherer Perioden verglichen , ſo wird ein für

die gegenwärtige Periode zu geringer Durchſchnittsertrag zu Grunde gelegt und fällt die Schätzung

ber Erträge relativ gu günſtig aus . Es wird indeſſen noch weiterer Beobachtungen bedürfen , um

in dieſer Hinſicht ein beſtimmtes Urtheil zu fällen .

Carlsruhe , im Februar 1872.
Carleruhe . — Drut der Ghr . Fr Müller ' ſchen Hofbuchdruckerel .

Bezügli
ſcheint es auffallend , daß dieſelben
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